
Wintersemester 2017/18 

LMU München 

Abteilung für die Geschichte Ost- und Südosteuropas 

Oberseminar zur Osteuropäischen Geschichte 

Historisches Seminar der LMU, Raum 402 

 

Leitung: Prof. Dr. Igor Narskij und Prof. Dr. Martin Schulze Wessel 

 

 

 

16. Oktober gemeinsamer Filmabend und Diskussion:  

 Andrzej Wajda, Kanał (1956) 

  

 Im Anschluss: Verabschiedung von Laura Hölzlwimmer und Begrüßung 

von Igor Narskij im Foyer des Historischen Seminars 

 

23. Oktober  Michel Abeßer (Freiburg)  

„‘Deshalb muss der Jazz sowjetisch werden…‘ Integration, Freiräume 

und Innovation in der sowjetischen Kultur nach 1953“ 

 

30. Oktober Paul Primbs (München) 

„Wo liegt das Baltikum? Aufeinandertreffen von 

Raumvorstellungen in Estland, Lettland und Livland“ 

 

6. November  Judith Brehmer (München) 

„Die ‚westliche‘ Frau in der tschechoslowakischen Presse im Kalten 

Krieg (1948-1968)“ 

 

13. November  gemeinsamer Filmabend und Diskussion: 

   Jiří Menzel, Skřivánci na niti (Lerchen am Faden) (1969) 

 

20. November gemeinsame Lektüre und Textdiskussion: Kapitel aus Karl Schlögel, 

Das sowjetische Jahrhundert: Archäologie einer untergegangenen 

Welt, München 2017. 

 

27. November Lukas Becht (München) [gemeinsame Veranstaltung mit dem 

deutsch-polnischen Promotionskolleg] 

„Von perspektivischer Planung zu strategischer Anpassung. 

Zukunftsforschung in der polnischen Systemtransformation 1980-

2000“ 

 

29. November  David Schimmelpenninck van der Oye (Brock University)   

(Mittwoch,  [gemeinsame Veranstaltung mit dem Lehrstuhl für Russland-/ 

 Raum DZ007,  Asienstudien, der Professur für die Geschichte   

Hauptgebäude) Ostmitteleuropas/Russlands in der Vormoderne und der   

   Graduiertenschule für Ost- und Südosteuropastudien]   

   „Tsar Paul’s invasion of India?“ 

   



    

4. Dezember  Karl Schlögel (Berlin)  

Munich History Lecture 

„Im Schatten von 100 Jahren Oktoberrevolution: Das verdrängte 

1937er Jahr“ 

Weitere Informationen auf der Homepage des Historischen Seminars 

der LMU 

 

11. Dezember  Elise Kimerling Wirtschafter (Tübingen/Pomona) [gemeinsam mit der 

Professur für die Geschichte Ostmitteleuropas/Russlands in der 

Vormoderne] 

   “Russian Diplomacy as Enlightenment Project: The Holy Alliance and 

   the Vienna Settlement, 1815-1823” 

 

18. Dezember  Michael Nusser (München) 

„Russlandbilder und -politik der Bayerischen Volkspartei (BVP) 1918 - 

1923/24“ 

 

Philipp Türmer (München) 

   „Die Beziehungen der DDR zur Ukrainischen Sozialistischen  

   Sowjetrepublik. Die Jahre 1960 bis 1975“ 

 

8. Januar  Matthias Cichon (München) 

„Im Windschatten der Solidarność. Der Unabhängige 

Studentenverband (NZS) und sein Pressewesen in den Jahren 1980-

1989“ 

 

15. Januar  externer Veranstaltungshinweis: Monica Rüthers (Historisches  

   Kolleg) 

Weiter Informationen auf der Homepage des Historischen Kollegs 

 

16. Januar   Jörn Happel (Basel) [gemeinsam mit dem Lehrstuhl für Russland-/ 

(Dienstag,   Asienstudien] 

Raum 026!)  „Asiatische Reiter, bolschewistische Monster. Europas Urangst vor 

dem Osten“ 

 

22. Januar  Felix Ackermann (Warschau) 

„Vom Simultaneum zum Panoptikum. Die Auflassung von Klöstern und 

die Entstehung moderner Gefängnisse im geteilten Polen-Litauen“ 

 

29. Januar  Barbara Stollberg-Rilinger (Münster) 

Munich History Lecture 

Weitere Informationen auf der Homepage des Historischen Seminars 

der LMU 

 

5. Februar  Benjamin Schenk (Basel) 

„Hubs of global Migration. Drehscheiben transkontinentaler 

Wanderung als Orte der Moderne“ 


